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Die modifizierten Rahmenbedingungen 
des EEG-Belastungsausgleichs
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Modifizierung des Belastungsausgleichs (1)

Verordnungsermächtigung in § 64 Abs. 3 EEG 2009

AusglMechV vom 17. Juli 2009

» Veröffentlichung der EEG-Umlage: 15. Oktober 2009

» Start der Börsenvermarktung: 1. Januar 2010

Eckpunktepapier der Bundesnetzagentur zur 
Weiterentwicklung vom 1. Oktober 2009

AusglMechAV vom 22. Februar 2010

» am 27. Februar 2010 in Kraft getreten
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Einspeisung und Wälzung

Modifizierung des Belastungsausgleichs (2)

„Alte Abwicklung“ bis zum 31. Dezember 2009:
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Modifizierung des Belastungsausgleichs (3)

„Neue Abwicklung“ seit dem 1. Januar 2010:
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Systematik der AusglMechV

Vorschriften zum bundesweiten Belastungsausgleich gelten 
grundsätzlich unverändert fort

Regelungen der AusglMechV beschränken sich auf eine 
abweichende Durchführung des Belastungsausgleichs

» Namentlich § 36 Abs. 4 und § 37 Abs. 1 Satz 1 EEG

Vertragliche Regelungen (z. B. im Rahmen des 
Bilanzkreisvertrages) bleiben grundsätzlich wirksam

» aber: entsprechende Abnahme- und Vergütungsverpflichtung 
nicht durchsetzbar aufgrund der gesetzlichen 
Durchführungsbestimmungen

» siehe auch die notwendige Abwicklung im Rahmen der 
Übergangsregelung nach § 12 AusglMechV
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Pflichten des ÜNB (1)

Vermarktung des aufgenommenen und gewälzten Stroms 
aus erneuerbaren Energien

» §§ 1 Nr. 3, 2 AusglMechV: diskriminierungsfrei und transparent

» selbst oder gemeinsam: bleibt den ÜNB überlassen

» an einer Strombörse: ausdrückliche Festlegung auf die 
gehandelten Produkte (Spotmarkt day-ahead / intra-day)

» Maßstab: Sorgfalt eines ordentlichen und gewissenhaften 
Händlers

Einzelheiten der Vermarktung in § 1 AusglMechAV

» Berechtigung zu preislimitierten Geboten bis zum 
31. Dezember 2010



Folie 7

Pflichten des ÜNB (2)

Vermarktungspflicht entfällt, soweit Aufgabe auf Dritten 
übertragen worden ist

» frühester Zeitpunkt: zeitlich nach dem Evaluierungsbericht zum 
31. Dezember 2011

» Mittel: Verordnung der Bundesnetzagentur gemäß der 
Ermächtigung nach § 11 AusglMechV

Anreizsystem im Rahmen der Vermarktung

» vgl. § 7 AuglMechAV
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Pflichten des ÜNB (3)

Transparenzpflichten

» einschließlich Einspeisungen und Vermarktung

» einschließlich EEG-Umlage

Mitteilungspflichten gegenüber der Bundesnetzagentur

» über die Ermittlung der EEG-Umlage

» über Vermarktungsaktivitäten des Vorjahres

Führung eines gesonderten Bankkontos

» neu, vgl. § 5 AusglMechAV
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Pflichten der EVU

Zahlung der EEG-Umlage

» Bedeutung von „können“ in §§ 1 Nr. 4, 3 Abs. 1 AusglMechV?

» Verpflichtung zur Zahlung der EVU

Erstreckung der Verpflichtungen aus der bestehenden 
Differenzkostenregelung im EEG auf die modifizierte 
Durchführung des Belastungsausgleichs

» §§ 7 Abs. 3, 8 AusglMechV

» betrifft Stromlieferverträge zwischen EVU und Letztverbraucher

» Voraussetzung: vertragliches Preisänderungsrecht
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EEG-Umlage (1)

Ersatz der erforderlichen Aufwendungen für die 
Vermarktung

» Bestimmung der EEG-Umlage nach § 3 Abs. 2 AusglMechV

» EEG-Umlage bundesweit einheitlich

Zusammensetzung der EEG-Umlage nach § 3 Abs. 3 und 4 
AusglMechV

» neu: Einbeziehung der Bewirtschaftungskosten für EEG-BK

» Entlastung der Netzentgelte
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EEG-Umlage (2)

Weitergehende Ausdifferenzierung der Zusammensetzung 
der EEG-Umlage nach § 6 AusglMechAV, z. B.

» Kosten für Börsenhandel

» Kosten für IT und Dienstleistungen

» Kosten der Führung eines EEG-Bankkontos

» Bonuszahlungen im Rahmen des Anreizsystems
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